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lE. B/tt Beiblatt z~ Parla~cntskorrcapondenz. 8. November 1950~ 

\)P1!. 
, der Abg. K 1 a u t z 0 r, Dr .. S t übe rund GenosSQll 

an den Bundesminister für Finanzen, 

betreffend Anschuldigungen gegen höhere Beamte des Bundesministeriums 

für Finanzen im Zusammenhang mit der Krauland-Affäre. 

In den letzten Wochen sind in der Presse im Zusammenhang mit don 
gegen Minister a.D. Abg. Dr. Krauland erhobenen lnl;lchuldigungen auch 
gegen höhere Beamte seines ehemaligen Ministeriums, 'beziehun(Jlweise der 
Sektion Vermögenssichorung im jetzigen Bundesministerium für Finanzen, 
insbesondere gegen Min~Ro.t Dr. Hintze und S'ektionsrat Dr. Schloissnigg, 
sch~ere Vorwürfe wegen Mißbrauches der Amtsgewalt un4anderor Delikte 
erhoben worden. 

Da. diese Presseangriffe geeignet sind, das Ansehender äterroichi­
. sehen Beamtenschaft auf das schTlCrste zu sc;~.:idigenf fra.gon die unter­
zeichneten Abgeordneten den Herrn Finanzminister. 

. .. b9r OitS. i . . fAt. .' 1 't,'t 1 •. 'rtlrdo gegen d~ose 13oamtcn(e~n »iez p12narver ~ren c~nge e~ e 
- . 

und tlurdol1 sie d~.csff111s bis zum Abschluß dessolben außer Dienst gesten +.? 

2. Welche Vorkehrungen hat _der Herr Finanzmim.ster sonst noch ge­

troffen od.er goQ.enktel~ noch zu trefZ'Gln, um die .Ehre dQr östQl'rei.ehischen 

Beamtenschaft au schützen} we~ diQ3eAnschuldi~n unberochtigt sein 

sol4teni 

,. Hat der Herr Fina.nzmin1ste:rveraalaßt oaer godonkt er zu vemn .. 

lassen, daß diese in der Öffentlic-hkei t 80 sclmerbloßgest ell ten Beamt en 

vorhalten v/orden, im. Falle der Unrichtigkeit der gegen sio persönlich 

erhobenen Anwrfo:, g,pgtm die verantuortlichon Roda.ktionon der botreffen­

den Zeitungen mit Ehrenbcleidigungsklagon vorzugehen? 
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